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Die Aufgaben im Bereich der Unfallanalytik und des Sach-
verständigenwesens erfordern eine stetige Fortbildung im Bereich
der Sicherung und Nutzung von Anknüpfungstatsachen. Unser
Programm richtet sich an alle, die in diesem Feld tätig sind oder sich
weiterentwickeln möchten: von Sachverständigen über Polizei-
beamte bis hin zu Mitarbeitenden von Versicherungen, Forschungs-
institutionen und Industrie-Unternehmen.
Das Sachverständigenwesen steht vor einem grundlegenden
Wandel. Mit der Richtlinienreihe VDI-MT 5900 entstehen erstmals
verbindliche Kompetenzrahmen für die Unfallanalyse und Unfall-
aufnahme. Fahrzeuge werden komplexer, digitale Anknüpfungs-
tatsachen vielfältiger, die Anforderungen an nachvollziehbare
Gutachten höher.
Die VUFO begleitet diese Entwicklung aktiv: als Erhebungsstandort
im renommierten GIDAS-Projekt, als Mitgestalter der VDI-MT 5900
und als Weiterbildungspartner für Fachkräfte, die mit den
wachsenden Anforderungen Schritt halten wollen.
Mit dem Weiterbildungskatalog 2026/2027 erweitern wir unser
Programm gezielt: Neben dem bewährten “Grundlehrgang Unfall-
rekonstruktion” und den Spezial-Seminaren zu 3D-Erfassung und
elektronischen Fahrzeugdaten haben wir wieder Schulungen rund
um die German In-Depth Accident Study (GIDAS) in unser
Programm aufgenommen. Für alle, die Weiterbildung direkt ins
Unternehmen holen möchten, bieten wir erstmals auch Firmen-
Schulungen als Inhouse-Format an.
Wir freuen uns, Sie auf diesem Weg zu begleiten.
Henrik Liers und Johann Ziegler

Dipl.-Ing. Johann Ziegler
Leitung Weiterbildung

Dipl.-Ing. Henrik Liers
Geschäftsführer
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VDI-MT 5900
UNSERE ANTWORT AUF DIE  STANDARDS
DER SACHVERSTÄNDIGENQUALIFIKATION
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Mit der Richtlinienreihe VDI‑MT 5900 entsteht erstmals ein
umfassender, verbindlicher Kompetenzrahmen für Sach-
verständige im Kraftfahrwesen und Straßenverkehr. Die Anfor-
derungen reichen von der Unfallanalyse über Crash‑ und Fahr-
versuche bis hin zur strukturierten Unfallaufnahme. 

Die VUFO begleitet diese Entwicklung aktiv und bietet bereits
heute Weiterbildungen, die exakt auf die geforderten
Qualifikationsprofile abgestimmt sind.

VDI‑MT 5900 BLATT 3 – UNFALLANALYSE
Blatt 3 der VDI‑MT 5900 definiert die wesentlichen
Kompetenzen, die Sachverständige in der Unfallanalyse
benötigen: fundierte Kenntnisse der Fahrphysik und
Spurenkunde, der sichere Umgang mit digitalen und
physischen Anknüpfungstatsachen, das strukturierte Erstellen
nachvollziehbarer Gutachten sowie der souveräne Einsatz
moderner Analysewerkzeuge.

Unser Grundlehrgang Unfallrekonstruktion vermittelt diese
Inhalte systematisch – von der Unfallaufnahme bis zur
praktischen Rekonstruktion realer Fälle. Ergänzend vertiefen
die Seminare 3D‑Erfassung von Unfallstellen und
elektronische Fahrzeugdaten den Umgang mit zeitgemäßer
Mess‑ und Auswertungstechnik. Damit erfüllen wir die
Anforderungen von Blatt 3 umfassend und praxisnah.
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Blatt 3.1 definiert erstmals klare Rahmenbedingungen für die
Planung, Durchführung und Dokumentation von Crash‑ und
Fahrversuchen. Die Richtlinie schafft nachvollziehbare
Mindeststandards und erhöht die technische sowie rechtliche
Qualität solcher Versuche. Unser Crash Seminar unterstützt
diese Anforderungen ideal: Live‑Crashtests, Schaden-
aufnahme, Datenauswertung und Fachvorträge vermitteln
ein tiefes Verständnis realer Crashereignisse. Modul 3:
Praktische Rekonstruktion vertieft zusätzlich den Einsatz
moderner Mess‑ und Dokumentationstechnik.

VDI‑MT 5900 BLATT 3.2:
UNFALLAUFNAHME BEI PERSONENSCHÄDEN

Blatt 3.2 beschreibt eine strukturierte Vorgehensweise für die
Aufnahme von Unfällen mit Personenschaden. Im Fokus
stehen die vollständige Spurenlage, das Erkennen physischer,
biologischer und digitaler Spuren sowie deren sachgerechte
Sicherung und Dokumentation. Unsere Weiterbildungen
setzen genau hier an: Im Praktikum Unfallaufnahme
begleiten Teilnehmende unser Erhebungsteam im realen
Einsatz. Modul 1 des Grundlehrgangs vermittelt ergänzend
den Umgang mit EDR‑Daten, digitalen Fahrzeugspuren und
Besonderheiten moderner Fahrzeugtechnik.

VDI‑MT 5900 BLATT 3.1:
CRASH‑ UND FAHRVERSUCHE 

FAZIT
Unsere Weiterbildungen orientieren sich an der VDI-MT 5900
und werden individuell auf Ihre Anforderungen abgestimmt.
Wir planen Ihre Qualifizierung passgenau nach den aktuellen
Richtlinien. Kontaktieren Sie uns gern.



CRASH SEMINAR
PRAXISFORUM FÜR KFZ-SACHVERSTÄNDIGE, UNFALLGUTACHTER,

POLIZEI UND UNFALLFORSCHUNG 
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Erstmals 2025 – und ein voller Erfolg
Das CRASH SEMINAR feierte 2025 seine erfolgreiche Premiere
und hat die Erwartungen der Teilnehmenden voll erfüllt. Die
Evaluationsergebnisse sprechen für sich:

100 % Gesamtzufriedenheit | 96,4 % Weiterempfehlungsrate

Als besonderes Highlight wurden die drei Live-Crashtests
genannt, die einen einzigartigen Praxisbezug ermöglichen.
Ebenfalls sehr positiv bewertet wurden die Fachvorträge
renommierter Expertinnen und Experten, die Feuerwehr-
Liveübung sowie die Networking-Abendveranstaltung mit
intensivem fachlichem Austausch.

2026 und 2027 – das Crash Seminar geht weiter! 
Nach der erfolgreichen Premiere findet das CRASH SEMINAR
am 20. und 21. November 2026 bei der IAV Fahrzeugsicherheit
GmbH in Großmehring statt. 

Im Mittelpunkt stehen aktuelle Fragestellungen rund um die
Elektromobilität und deren Auswirkungen auf Unfall-
geschehen, Fahrzeugtechnik und Begutachtung.

Die Fortsetzung des Veranstaltungsformats ist bereits
vorgesehen und soll auch 2027 wieder stattfinden.

Informieren Sie sich jetzt über Programm, Referierende und
Anmeldung unter: www.crash-seminar.com

RÜCKBLIC
K

http://www.crash-seminar.com/


Wann Wo
20.–21. Nov. 2026

F o k u s t h e m a  
Elektromobilität &
E-Fahrzeug-Crash
inkl. Live-Rettungsübung Feuerwehr 

F o k u s t h e m a  
Elektromobilität &
E-Fahrzeug-Crash
inkl. Live-Rettungsübung Feuerwehr 

IAV Großmehring 
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JETZT PLATZ SICHERN
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PRAXISFORUM FÜR KFZ-SACHVERSTÄNDIGE & UNFALLANALYTIKER
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12:00 
– 

13:00

Check-in
Come Together

13:15 
–

 13:45

Elektrifizierte Verkehrsteilnehmer –
Unfallstatistik & Trends
Dipl.-Ing. Henrik Liers

Fahrzeugsicherheit bei HV – Aufbau &
Crashsicherheit BEV/PHEV

Dr.-Ing. Burkhard Scholz 

13:45 
– 

14:15

14:30 
– 

15:15

DiagFlight – Fahrzeugdiagnose bei BEV:
Aktueller Stand & Einsatzmöglichkeiten

Dr.-Ing. Oliver Brockmann

15:15 
– 

16:00

Batteriezustandsanalyse 
Methodik & Praxiseinsatz�
Nikolaus Mayerhofer 

16:45 
– 

17:05

Pkw vs. E-Scooter Kollisionen - Unter-
suchung der Aufprallgeschwindigkeit

Dipl.-Ing. Jochen Lehmkuhl

17:05 
– 

18:30

Live-Crashtest I - Pkw vs. E-Scooter
+ Auslesen elektr. Fahrzeugdaten

IAV & weitere Experten

08:30 
– 

09:00
Einlass

09:00 
– 

10:30

Live-Crashtest II (seitlich)
+ Live-Rettungsübung Feuerwehr

IAV & weitere Experten

BEV-Kleinwagen: Low cost = Low risk?
Dipl.-Ing. (FH) Melanie Kreutner 

10:45 
– 

11:15

11:15 
– 

11:45

Umgang mit verunfallten HV-Fahrzeugen
 im Schadenprozess
M.Sc. Philipp Fuchs

11:45 
– 

12:15

AIR – Antriebsbatterieinspektion
mittels Röntgen

M. Sc. Stefan Koppenhofer

13:00 
– 

13:30

Live-Crashtest III (front)
+ Live-Rettungsübung Feuerwehr

IAV & weitere Experten

13:30 
– 

14:15

Besonderheiten der Elektromobilität in
der Unfallrekonstruktion

VUFO

ab
19:30

Abendveranstaltung 
AlmHütte Goaßstoi

Gutsweg 2, 85098 Großmehring

 14:30 Offizielles Ende & Verabschiedung

13:00 
– 

13:15

Begrüßung & Einführung
 Dr.-Ing. Burkhard Scholz 

Dipl.-Ing. Henrik Liers

Dipl.-Ing. Henrik Liers
VUFO GmbH

Dr.-Ing. Burkhard Scholz
IAV Vehicle Safety

Dr.-Ing. Oliver Brockmann
awg mbH

Dipl.-Ing. Jochen Lehmkuhl
Sachverständigenbüro 

Lehmkuhl

Dipl.-Ing. Melanie Kreutner 
AZT Automotive GmbH

16:00 
– 

16:30

Reparaturinformationen, Schadens-
kalkulation & Bewertung für E-Fahrzeuge 

 Daniel Leschniowski

18:30 Ende Seminartag 1

12:15
– 

13:00
Mittagspause

14:15 
– 

14:30
Abschluss & Verabschiedung

Nikolaus Mayerhofer
AVILOO GmbH

F R Ü H B U C H E R -R A B AT T !  
              z z g l .  M w S t .  b i s  3 0 . 0 9 . 2 0 2 6 *

645€

M.Sc. Philipp Fuchs
KTI  GmbH & Co. KG

M. Sc. Stefan Koppenhofer
Fraunhofer IIS &

 Hochschule München

Daniel Leschniowski
Deutsche Automobil

Treuhand GmbH

SCAN MICH!

Block I

PROGRAMM
Seminartag I Seminartag II

Block II

Block III

Block IV

Block V

UNSERE REFERENTEN

Block VI

DETAILS & ANMELDUNG 
ONLINE UNTER:

WWW.CRASH-SEMINAR.COM
* M A S - ,  E V U - M i t g l i e d e r  u n d  G T Ü - P a r t n e r  e r h a l t e n  d e n  V o r z u g s p r e i s  u n a b h ä n g i g  v o m  B u c h u n g s d a t u m .

PRAXISFORUM FÜR KFZ-SACHVERSTÄNDIGE & UNFALLANALYTIKER

CRASH SEMINAR
2026



Individue
ll

Unfall. Was nun?
Die Versicherung zahlt nicht. Die Dokumentation ist mangel-
haft. Der Unfallhergang lässt sich nicht mehr rekonstruieren.
Was in diesen Momenten fehlt, ist eine professionelle Erst-
aufnahme am Unfallort. Die Qualität dieser Dokumentation
entscheidet über alles, was danach kommt.

Wir kommen zu Ihnen.
Kein Standardprogramm. Jede Inhouse-Schulung wird auf Ihre
Zielgruppe, Ihr Umfeld und Ihre konkreten Anforderungen ab-
gestimmt. Ob Werkschutz, Flottenbetreiber, Versicherungs-
außendienst oder Behörden: Wir entwickeln die Inhalte
gemeinsam mit Ihnen und schulen Ihr Team direkt vor Ort.

Was wir vermitteln.
Strukturierte Unfallaufnahme und Foto- / Schadendokumen-
tation, Skizzenerstellung und Vermessung, Umgang mit
elektronischen Fahrzeugdaten, 3D-Erfassung sowie praktische
Simulationen mit nachgestellten Unfallszenarien.

Ihr nächster Schritt.
Sprechen Sie uns an. Wir erstellen Ihnen ein unverbindliches
Angebot, das genau auf Ihre Anforderungen zugeschnitten ist.
Alle Teilnehmenden erhalten eine Teilnahmebescheinigung.

nach
Absprache

Vor Ort
bis 25
Personen

Teilnahme-
bescheinigung

auf
Anfrage

INHOUSE-TRAINING
WEITERBILDUNG DIREKT BEI IHNEN VOR ORT
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GIDAS-SCHULUNG
GRUNDLAGEN UND ANWENDUNG DER 
GERMAN IN-DEPTH ACCIDENT STUDY

2 Tage
nach
Absprache

ab 1 Person
Teilnahme-
bescheinigung

auf
Anfrage

Wieder im
Programm

5

Die GIDAS-Datenbank ist die weltweit führende und umfang-
reichste In-Depth-Unfalldatenbank. Seit 1999 werden jährlich
ca. 2.000 Unfälle mit Personenschaden detailliert dokumentiert,
rekonstruiert und mit durchschnittlich über 3.000 Einzel-
informationen erfasst. Die VUFO ist als einer von drei deutschen
Erhebungsstandorten unmittelbar an der Datenerhebung
beteiligt und verfügt damit über ein einzigartiges Insiderwissen
zur Datenbankstruktur und methodischen Grundlagen.
Diese Schulung ermöglicht den systematischen Einstieg in
Analysen und Abfragen der GIDAS-Datenbank. 
Die Schulung ist in Deutsch und Englisch durchführbar.

Personenkreis: 
Unfallanalytiker, Gutachter und Forscher aus Wissenschaft,
Industrie und Sachverständigenwesen, die mit realen Unfall-
daten arbeiten oder GIDAS-Daten für Studien, Analysen und
Rekonstruktionsaufgaben nutzen möchten.

Inhalte: 
Zielsetzung, Organisationsstruktur und Erhebungsprozess,
Datenbankstruktur & Primärschlüssel, Variablenumfang, Hoch-
rechnungs- & Gewichtungsverfahren, Rekonstruktionsdaten,   
Best Practices, Limitationen, konkrete Abfragen in MS Access.

Termine: individuell nach Absprache

Empfehlung: Ideal in Kombination mit der PCM-Schulung



PCM-SCHULUNG
PROSPEKTIVE SICHERHEITSBEWERTUNG 

MIT GIDAS-PCM (PRE-CRASH-MATRIX) 

1/2 Tag
nach
Absprache

ab 1 Person
Teilnahme-
bescheinigung

auf
Anfrage

Wieder im
Programm
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Die PCM-Schulung vermittelt die strukturierte Anwendung der
Pre-Crash-Matrix zur Analyse realer Verkehrsunfälle und deren
Vorphasen. Sie richtet sich an Personen, die Unfall- und Szenarien-
daten für die Bewertung moderner Fahrerassistenzsysteme (ADAS)
und hochautomatisierter Fahrfunktionen nutzen möchten. 
Im Fokus steht ein fundierter und praxisnaher Überblick über die
PCM-Methodik auf Basis bereits rekonstruierter Unfalldaten. Sie
lernen, wie das PCM-Format aufgebaut ist und welche Struktur der
PCM zugrunde liegt – einschließlich der enthaltenen Tabellen und
ihrer Inhalte. Darüber hinaus wird vermittelt, welche Auswer-
tungen und Analysen mit PCM-Daten möglich sind und wie diese
zur Bewertung sicherheitsrelevanter Fragestellungen eingesetzt
werden können. Praxisnahe Demonstrationen anhand realer
Fallstudien veranschaulichen die Anwendung. 
Die Schulung ist in Deutsch und Englisch durchführbar.

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse in Fahrzeugtechnik, Verkehrswesen oder Unfall-
analyse; Technisches Verständnis und analytisches Denkvermögen;
Erfahrung im Umgang mit GIDAS oder Simulationen (von Vorteil,
aber nicht zwingend)

Personenkreis: 
Ingenieure und Entwickler im Bereich Fahrzeugsicherheit,
Automotive sowie Forschung und Entwicklung

Inhalte: 
PCM-Formatspezifikationen, Datenarchitektur, Inhalte der GIDAS-
PCM, Möglichkeiten und Anwendung inklusive Schnittstellen-
demonstration anhand realer Fallstudien

Termine: individuell nach Absprache

Empfehlung: Ideal in Kombination mit der GIDAS-Schulung 



Schwerpunkte der Seminare sind die Vermittlung von Wissen
zu Unfallstellendokumentation, Unfallrekonstruktion und  dem
Umgang mit elektronischen Daten. Wir orientieren uns an den
Kompetenzanforderungen der VDI-Richtlinie 5900.

Personenkreis: 
Unfallanalytikerinnen und Unfallanalytiker, Gutachterinnen und
Gutachter, sachverständige Personen, Polizistinnen und
Polizisten sowie andere Interessierte mit theoretischem
Unfallgrundwissen und wenig Praxiserfahrung

Modul 1: Unfallaufnahme, besondere Aspekte und    
                 Sachverständigentätigkeit

Modul 2: Theoretische Grundlagen

Modul 3: Praktische Rekonstruktion

Dauer: 3 x 4 Tage (jeweils von Mittwoch bis Samstag)

Kosten: 4.200,00 €  zzgl. MwSt. pro Person (Gesamtlehrgang)*

Nach der Absolvierung der Module 1 bis 3 erhalten Sie 100 €
Rabatt auf das letzte Modul.

GRUNDLEHRGANG
UNFALLREKONSTRUKTION

3x4 Tage Dresden 4.200,00 €* 

pro Person 
zzgl. MwSt.

4 – 10
Personen

Teilnahme-
bescheinigung

6

ab 01.01.2027: 4.500,00 € pro Person zzgl. MwSt. + nach der Absolvierung der Module 1–3 erhalten Sie 300  € Rabatt auf das letzte Modul.* 



Modul 1: Unfallaufnahme, besondere Aspekte und
Sachverständigentätigkeit

Ziel dieses Moduls ist die Vermittlung von Wissen zur
Unfallaufnahme, darunter die strukturierte Unfallstellendoku-
mentation und Erstellung von Unfallskizzen. Darüber hinaus
werden besondere Aspekte (bspw. Daten aus EDR, Navi-
gationssystemen, Besonderheiten von E-Fahrzeugen,
technische Mängel) behandelt. Zudem werden essentielle
Aspekte der Sachverständigentätigkeit vermittelt.

Termine: 04.11. – 07.11.2026    |     10.03. – 13.03.2027

Modul 2: Theoretische Grundlagen
Dieser Teil des Seminares dient der Darstellung notwendiger
theoretischer Grundlagen im Bereich der Unfallanalytik.
Hierbei werden den Teilnehmenden Kenntnisse zur Fahr-
physik und zum Bewegungsverhalten vermittelt. Zudem
werden Inhalte zur Spurenkunde und der theoretischen
Unfallrekonstruktion thematisiert. Den Abschluss bildet eine
Einführung in die biomechanischen Grundlagen. 

Termine: 25.11. – 28.11.2026     |     07.04. – 10.04.2027     

Modul 3: Praktische Rekonstruktion
Für die Erlangung praktischer Rekonstruktionskenntnisse
erfolgt unter Anleitung erfahrener Unfallrekonstrukteure die
Rekonstruktion von Beispielunfällen. Die Bandbreite erstreckt
sich von Pkw- über Fußgänger-, Fahrrad- und Motorrad- bis
hin zu Lkw-Unfällen. Für eine effektive Teilnahme werden
Grundkenntnisse im Umgang mit Rekonstruktionssoftware
(bspw. PC-Crash, Analyzer Pro) vorausgesetzt.

Termine: 09.12. – 12.12.2026    |     21.04. – 24.04.2027

6

4 Tage/ 
Modul

Dresden 1.400,00 € * 

pro Person & Modul
zzgl. MwSt.

4 – 10
Personen

Teilnahme-
bescheinigung

ab 01.01.2027: 1.500,00€ pro Person & Modul zzgl. MwSt.*  



In diesem Seminar werden die Teilnehmenden durch eine aus-
führliche Einführung in die Grundlagen elektronischer Fahr-
zeugdaten auf neue Herausforderungen vorbereitet.

Personenkreis: 
Unfallanalytikerinnen und -analytiker, Gutachterinnen und
Gutachter, sachverständige Personen, Polizistinnen und
Polizisten und andere Interessierte mit Unfallkenntnissen und
wenig Erfahrung beim Auslesen elektronischer Daten

Inhalte:
Grundlagen

Fahrzeugmechatronik: Basiswissen Bussysteme,
Kommunikation im Fahrzeug
Event-Data-Recorder vs. Fahrzeugdiagnose
Rechtliche Rahmenbedingungen vs. freiwillige
Dokumentation

Datenumfang
Beispiele für Verfügbarkeit der Daten
Ergebnisse aus aktuell verwendeten Geräten

Vorgehensweise beim Auslesen
Bosch CDR 900 (Event-Data-Recorder)
Autel MaxiSys 906 (Fahrzeugdiagnose)
DiagFlight

Praktische Umsetzung
Auslesen Event-Data-Recorder an einem Unfallfahrzeug
Durchführung der Fahrzeugdiagnose

Auswertung
Erläuterung der Protokolldateien
Besprechung der Ergebnisse

Termine: 24.09.2026    |     10.06.2027

GRUNDLAGEN ELEKTRONISCHER
FAHRZEUGDATEN
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1 Tag Dresden 700,00 €
pro Person 
zzgl. MwSt.

3 – 8
Personen

Teilnahme-
bescheinigung

ab 01.01.2027: 800,00€ pro Person zzgl. MwSt.*  



Die klassischen Verfahren der Unfallstellenvermessung
werden zunehmend durch dreidimensionale (3D) Verfahren
ergänzt oder gar abgelöst. Die VUFO verfügt über mehrere
Jahre Erfahrung im Bereich der 3D-Unfallstellenerfassung und
Weiterverarbeitung der erhobenen Daten in PC-Crash.

Ziel:
Vermittlung der Grundlagen der 3D-Aufnahme und der
Erstellung von Punktwolken
Verfahrensvorstellung: dreidimensionale Datenerhebung
mittels photogrammetrischer Erfassung der Unfallstelle
und Weiterverarbeitung des Bildmaterials mit Hilfe der
Software Agisoft Metashape
ideale Ergänzung zum Lehrgang "Grundlagen der Ver-
kehrsunfallaufnahme" 

Personenkreis: 
Unfallaufnehmende der Polizei, Unfallanalytiker sowie sach-
verständige Personen, die ihre Kenntnisse im Bereich der
Unfallstellendokumentation erweitern möchten. 

Inhalte:
Grundlagen der dreidimensionalen Unfallstellenerfassung
Erfassung von Beispielörtlichkeiten via Photogrammetrie
Aufbereitung der Punktwolken in geeigneter Software
(bspw. Agisoft Metashape, Cloud Compare)
Überblick Arbeiten mit Punktwolken in PC-Crash

Termine: 23.09.2026    |    11.06.2027

GRUNDLAGEN DREIDIMENSIONALE
ERFASSUNG VON UNFALLSTELLEN

1 Tag Dresden 900,00 €
pro Person 
zzgl. MwSt. 

3 – 4
Personen

8

Teilnahme-
bescheinigung



Eine qualitativ hochwertige und vollständige Unfallaufnahme
ist die Basis jeder unfallanalytischen Auswertung. Teilnehmen-
de dieses Praktikums lernen an realen Unfallstellen die dafür
notwendigen Vorgehensweisen und Methoden kennen.

Ablauf:
Begleitung des Unfallerhebungsteams der VUFO im
regulären Schichtbetrieb 
Hospitation bei der Aufnahme realer Unfälle am Unfallort 

  
Ziel: 

Vertiefung von Kenntnissen bei der Unfalluntersuchung und
Erfassung unfallspezifischer Details am Unfallort
Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten bei der
praktischen Unfallaufnahme

Personenkreis: 
Unfallaufnehmende der Polizei und unfallanalytisch tätige  
Personen mit Unfall-Grundwissen und wenig Praxiserfahrung

Inhalte:
Grundlagen der Skizzenerstellung 
Spurenkunde (Arten und Identifikation von Unfallspuren)
Fotografische Schadenserfassung am Fahrzeug 
Erfassung relevanter Fahrzeugdaten
Dokumentation von Spuren am Unfallort
Handskizzenerstellung am Unfallort, CAD-Skizzenerstellung

Termine: individuell nach Absprache 

PRAKTIKUM: GRUNDLAGEN DER
VERKEHRSUNFALLAUFNAHME 

4 Tage Dresden 1.150,00€
pro Person 
zzgl. MwSt.

1 Person
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Teilnahme-
bescheinigung



+49 (351) 438989-28
+49 (151) 42669300

weiterbildung@vufo.de

Semperstraße 2a
01069 Dresden

Wenn Sie Interesse an unseren Angeboten oder individuelle
Lehrgangswünsche haben, melden Sie sich gern bei uns. Als
Ansprechpersonen steht Ihnen Johann Ziegler gern zur
Verfügung.
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https://www.vufo.de/weiterbildung
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	Dipl.-Ing. Henrik Liers
	Dipl.-Ing. Johann Ziegler
	Die Aufgaben im Bereich der Unfallanalytik und des Sach-verständigenwesens erfordern eine stetige Fortbildung im Bereich der Sicherung und Nutzung von Anknüpfungstatsachen. Unser Programm richtet sich an alle, die in diesem Feld tätig sind oder sich weiterentwickeln möchten: von Sachverständigen über Polizei-beamte bis hin zu Mitarbeitenden von Versicherungen, Forschungs-institutionen und Industrie-Unternehmen.
	Das Sachverständigenwesen steht vor einem grundlegenden Wandel. Mit der Richtlinienreihe VDI-MT 5900 entstehen erstmals verbindliche Kompetenzrahmen für die Unfallanalyse und Unfall-aufnahme. Fahrzeuge werden komplexer, digitale Anknüpfungs-tatsachen vielfältiger, die Anforderungen an nachvollziehbare Gutachten höher.
	Die VUFO begleitet diese Entwicklung aktiv: als Erhebungsstandort im renommierten GIDAS-Projekt, als Mitgestalter der VDI-MT 5900 und als Weiterbildungspartner für Fachkräfte, die mit den wachsenden Anforderungen Schritt halten wollen.
	Mit dem Weiterbildungskatalog 2026/2027 erweitern wir unser Programm gezielt: Neben dem bewährten “Grundlehrgang Unfall-rekonstruktion” und den Spezial-Seminaren zu 3D-Erfassung und elektronischen Fahrzeugdaten haben wir wieder Schulungen rund um die German In-Depth Accident Study (GIDAS) in unser Programm aufgenommen. Für alle, die Weiterbildung direkt ins Unternehmen holen möchten, bieten wir erstmals auch Firmen-Schulungen als Inhouse-Format an.

